
109678 

~ "SCll'ciEDE:J!ZUG" DER SS-PZ.A .A. 11 "::CE D UllD" 1 94~ 
~-----------------------------------------------------

Insgesamt meldeten sich etwa 200 Schweden als fri~gsfrei­
will ige zu Verb~:nden der '}Clffen-:33 1940-4). Jeder dritte 
Schwede sind bei den le.rr.:pfen in der Sowjetunion, BaI ti" um, 
Ung"1.rn, Österreich, Pommern und Branc1 enburg-Berl in gefallen. 
Bis 1943 befanden sich die schwedischen SS-Freiwil'icen zer­
streut in Verb[nden der ~affen-33. Bei der ~uf3tel}ung de~ 
III. (germ.) SS-Pz.lorps Mitte 1913 erfolgte eine gewisse Zu­
samrr:enfClssung der Lber 1e oenden SCD,,,reden inner!::.l b ~ier 11. 83-
Freivl.Pz.Gren.Div. "Nor(Uard". Die 3. :3~\r-Iom~ar.i8 J.er :3S­
Pz.A.A.11 setzte slch ~us drei leichten SFW-ZUgen mit vcl~s­
deutschen Panzergr:madieren 3.US R'Gm.·nien une der;: IV. :: schive­
ren) "Sch\Vedenzu["1f zusaEl' en. Di-3s9r Zu;: bestand "'-us etiva 40-
50 Sch'.veden mit 2-3 FLhrern, 5 Unt'9rn~hrern l..~.nd 45 1'-lann. Zu-. 
s[tzlich kamen et~a 20-30 Sstland-Schweden (eine seit 1400 
in ~stland wohnhafte schwedische Vo"ksgruppe' hinzu in der 
3./33-pz.A.A.11 h anc hm8.1 '.vurde deshalb diese Einheit "Schwe­
denkompanie" benannt. Die Eauptl:lst der Ftmpfe trugen aber 
die mehrheitlich renräsentierten volksdeutschen Rekruten. 
Der "Sch\Vedenzug" H~r bewaffnet mit ShGs (7,92 mm) unO. Gra­
na twerfern (8 cm) auf leichte 3ül:ützenpanzer\vagen (Sei. Kfz. 
250/1 Ausf. C bzw. D). 

Die Kompaniechefs der 3./SS-Fz.A.A.11 1943-45 waren: Ustuf. 
Walter Kaiser (gefallen am 19.4.1944 bei Sooküla/~stland), 
Cstuf. Hermal'm Ahrens (gefa2.1en am 15.7.1944 bei Ponomonok/ 
Litauen) und Ostuf. Hans-Gösta Fehrsson (+ 1974 in Stocl:holm), 
der die Kompanie führte ab April 1944 bis zum Endkampf um 
Berlin April 1945. Als Zugf~hrer waren auch folgende Schweden 
eingesetzt: Ustuf. Heino Meyer (sch'ller ver"undet am 10.3.1945 
bei Vossberg/Pommern), Ustuf. G~nnar Eklöf (Offz.z.V. und ver­
wundet am 20.7.1944 bei Dünaburg)~ Oscha. Wal ter Nilsson (ge­
fallen am 20.1.1944 bei WOlossowo/lngermanland) und Uscha. 
Erik Wallin (verwundet am 28.4.1945 in Berlin-Neukölln). In­
nerhalb der SS-Pz.A.A.11 waren auch die schwedischen Kriegs­
Freiwilligen Ustuf. Sigurd Eaec1:lund und Ustuf. Rune Ahlgren 
(gefallen am 30.~O.1944 bei Preekuln/Kurland) als Zugführer 

.1 in der 2./SS-pz.A.A.11 "Nordland" eingesetzt. 
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